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Fahr-Post.
Tax -Tarif für Oesterreich- Ungarn und Deutschland.

Gewichtstaxe für Frachten (aucli Geldpackete über 250
Gramm ), wozu die YVerthtaxe noch zuzurechnen ist.
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8 — 24 — 48 — 66 — 84 1 2 1 20
9 — 27 — 54 — 78 1 2 1 26 1 50
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und so fort fiir je
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,Taxe für Geldbriefe bis 250 Gr.
sammt der Gewichts- und

Werthtaxe

Werthtaxe für Wertli-
sendungen , wozu noch
die Gewichtstaxe zuzu¬

rechnen ist
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|Die in der ersten Zeile mit * bezeichnete Gewichtstaxe
bis 500Gramm (Va Klgr .) , dann Geldbrief- und Werthtaxej

i bis 50 fl . ist nur für Oesterreicli-Ungarn gütig . |
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Fahrpostsendungen nach dem Auslande(mit Ausnahme
Deutschlands) unterliegen noch dem speciellen mit dembetreffenden Staate vereinbarten Tarif.

Geldbriefe mit dem Inhalte bis 200 fl . , dann solche mit
Werthsendungen : als Obligationen , Loosen, Coupons etc.
müssen verschlossen — über 200  fl . aber können dieselben
auch offen (zum Nachzählen ) aufgegeben werden . Hiezu
sind amtlich aufgelegte Couverte — an welchen nur
2 Siegel genügen — ä 1 kr . zu haben.

Nachnahmesendungenin Oesterreich -Ungarn können bei
allen Postämtern bis 200 fl . versendet werden , für welche
die Provision bis 10 fl . — 6 kr . , über 10 bis 50 fl . für je 5 fl.
3 kr . , über 50 fl . aber für je 5 fl . nur 2 kr . beträgt . —■Nach
Deutschland ( Luxemburg u . Helgoland) und der Schweiz,
ferners Belgien , Dänemark , Frankreich , Eogland , Nieder¬
lande , Norwegen, Schweden und Nordamerika bis zum
Betrage von 75 fl . = 150 Mark = 200 Francs beträgt die
Provision bis 3 fl . — 6 kr . , von 4 fl . bis 75 fl . für jeden
Gulden 2 kr . ; Post -Begleitadressen (mit 5 kr . ttempel¬
marke versehen ) sind nur die amtlich aufgelegten (ä ß kr . )zu verwenden.

Telegraphen-Tarif
für Oesterreich - Ungarn.

Seit l . April 1879 ist in Oesterreich -Ungarn der Wort-
Tarif eingeführt.

1. Für jedes Telegramm ohne Unterschied der Ent¬
fernung und der Wortzahl ist eine Grundtaxe von 24 kr.
zu entrichten • ferners

2 . Eine Worttaxe von 2 kr . für jedes Wort.
3. Für Local-Telegramme — die zwischen Stationen

desselben Ortes gewechselt werden — ist die Gebühr zur
Hälfte ermässigt , daher die Grundtaxe 12 kr . und die
Worttaxe l kr . beträgt.

4 . Für Antwort -Telegramme wird die Gebühr für 10
Worte (24 + 20 = 44 kr . ) eingehoben.

5 . Für jede Vervielfältigung eines Telegramms an
mehrere Empfänger nach demselben Orte werden 24 kr.berechnet.

6. Ueber Verlangen des Aufgebers wird ein Aufgabs¬
schein über das zur Aufgabe gelangte Telegramm gegen
die Gebühr von 5 kr . verabfolgt.

7. Sämmtliche Gebühren sind vom Aufgeber baar zuentrichten.
Nach Bosnien und der Herzegowina, ohne Rücksicht auf

Wortzahl und Bestimmungsort , beträgt (seit l . Juni 1879)
die Grundtaxe 30 kr . und die Worttaxe 4 kr . für jedes Wort.

Nach dem Auslande gelten besondere Gebiiliren -Tarife,
die auf jeder Station zur Einsicht aufliegen.
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